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[Begrüßungstext] 

Vielen Dank, dass Sie sich dafür entschieden haben, unser Forschungsprojekt zum Publikationsverhalten 
von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in der Berufsbildungsforschung zu unterstützen! 

Gerade die letzten Wochen haben gezeigt, wie wichtig der digitale Zugriff auf Publikationen ist. Kaum eine 
Bibliothek war geöffnet, jedoch gehen Forschung und Lehre im Wissenschaftsbetrieb unbeirrt weiter. Das 
Ziel dieses BIBB-Projektes, wissenschaftliche Publikationsmöglichkeiten und Leistungen im Bereich der 
Verbreitung und Nutzung von Publikationen zu verbessern, hat sich durch die aktuellen Entwicklungen 
noch einmal als besonders relevant bestätigt. Ihre Teilnahme ist Voraussetzung für wichtige 
Forschungsergebnisse! 

Das Ausfüllen des Fragebogens wird ca. 20 Minuten in Anspruch nehmen. 

Am Ende der Befragung erhalten Sie die Möglichkeit, Ihre E-Mail-Adresse zu hinterlassen, wenn Sie an den 
Ergebnissen unseres Projekts interessiert sind. Wir senden Ihnen dann Anfang 2021 unseren 
Abschlussbericht zu.  

Ihre Angaben werden streng vertraulich und entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen zum 
Datenschutz behandelt sowie anonymisiert verarbeitet. Rückschlüsse auf Sie persönlich werden nicht 
möglich sein. Ihre ggf. hinterlegten Kontaktdaten werden nicht mit Ihren Angaben im Fragebogen 
zusammengeführt, sondern separat verarbeitet. 
(…) 

Bitte beachten Sie folgende Informationen zur Fragebogenhandhabung: 

• Wenn Sie eine Frage einmal nicht beantworten möchten, können Sie diese überspringen, indem Sie
zweimal nacheinander den „Weiter“-Button anklicken (nach dem ersten Klicken erscheint ein
Hinweis, dass Sie die Frage nicht beantwortet haben, mit dem zweiten Klicken gelangen Sie zur
nächsten Frage).

• Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, mittels des „Zurück“- bzw. „Weiter“-Buttons im
Fragebogen zu navigieren (bitte nutzen Sie nicht die Navigation über den Browser).

• Wenn Sie die Befragung unterbrechen und zu einem späteren Zeitpunkt fortsetzen möchten,
nutzen Sie bitte den „Stopp“-Button. Sie können sich dann jederzeit wieder über den Link in
unserer E-Mail in den Fragebogen einloggen und diesen an der Stelle fortsetzen, an der Sie
aufgehört haben.

• Bei diesen Symbolen  erhalten Sie zusätzliche Informationen (falls Javascript im Internetbrowser
aktiviert ist): Fahren Sie dazu mit der Maus über die zugehörigen Begriffe.

http://www.bibb.de/oabbf
mailto:oabbf@bibb.de
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(…) 
 

Einstellungen, Erwartungen und Ziele 
 
Im ersten von fünf thematischen Abschnitten geht es um Ihre Einstellungen, Erwartungen und Ziele als Autorin bzw. 
Autor von Publikationen.  
Hinweis: Die Begriffe „Journal“ und „Zeitschrift“ werden synonym benutzt. 
 
1. Wenn Sie selbst publizieren, wie wichtig ist Ihnen dabei…1   

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß  
nicht 

eine Rückmeldung von Fachkolleginnen/ -kollegen zu 
Ihrem Manuskript jenseits eines möglichen Peer-
Review-Verfahrens   

     

eine wissenschaftliche Auseinandersetzung (Debatte, 
Diskurs) vonseiten der Fachkolleginnen/ -kollegen mit 
Ihrer Publikation (z. B. in Form einer Rezension, Replik

, Kommentierung) (Mouse Over Replik: Erwiderung 
auf eine Äußerung, These)  

     

ein Peer-Review-Verfahren       
das Renommee des Periodikums, in dem der Text 
erscheinen soll (bspw. Journal, Schriftenreihe)  

     

die wissenschaftliche Reputation des Herausgebers/ der 
Herausgeberin  

     

das Renommee des Verlags       
die wissenschaftliche Reputation der Co-
Autorinnen/Co-Autoren 

     

das Renommee der digitalen Veröffentlichungsplatt-
form (bspw. Hochschulschriftenserver, 
Fachrepositorium)  

     

dass der wissenschaftliche Anspruch des ausgewählten 
Publikationsmediums  besonders hoch ist (Mouse 
Over Publikationsmedium: Journal, Schriftenreihe, 
Sammelband etc.) 

     

dass Ihr Beitrag einen Auswahlprozess erfolgreich 
durchlaufen muss (z.B. als Sammelband-, 
Zeitschriftenbeitrag oder als Teil einer 
Kongressveröffentlichung)  

     

dass das Urteil der Gutachter/ -innen im Review-
Verfahren über jeden Zweifel erhaben ist 

     

 
2. Wenn Ihr Manuskript ein Peer-Review-Verfahren durchläuft, wie wichtig sind Ihnen dann…  

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß  
nicht 

ausführliche Gutachten       
Möglichkeiten zum Austausch mit den Gutachterinnen 
und Gutachtern   

     

 
  

                                                           
1 Die Reihenfolge der Items wurde bei folgenden Fragen randomisiert: Frage 1, 2, 4, 5, 9, 10, 11, 14, 17, 18. 
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3. Wie wichtig ist Ihnen, dass Ihre Publikation… 
 Überhaupt 

nicht 
wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß nicht 

Anerkennung innerhalb der Berufsbildungsforschung 
findet  

     

Anerkennung innerhalb der Berufsbildungspraxis findet       
Ihre eigene wissenschaftliche Reputation fördert       

 
4. Welche Ziele verfolgen Sie mit Ihrer aktuellen Publikationstätigkeit? 

 Überhaupt 
kein Ziel 

Eher kein 
Ziel 

Eher ein 
Ziel 

Sehr 
wichtiges 

Ziel 

Weiß nicht 

Förderung der eigenen wissenschaftlichen 
Weiterqualifikation (z.B. Dissertation, Habilitation)  

     

Förderung der eigenen wissenschaftlichen Karriere       
Erfüllung von Projektzielen und -vereinbarungen      
Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse für die 
Berufsbildungspraxis  

     

Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse für die 
Berufsbildungsforschung  

     

Besetzen eines Themas im Fachgebiet      
 
5. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 

 Stimme 
überhaupt 

nicht zu 

Stimme 
eher nicht 

zu 

Stimme 
eher zu 

Stimme  
voll und 
ganz zu 

Weiß nicht 

Ich veröffentliche gezielt in referierten Journals, um 
eine weitere Karrierestufe zu erklimmen.  

     

Ich bin zufrieden, wenn mein Text überhaupt 
veröffentlicht wird. 

     

Der Zugewinn an wissenschaftlicher Reputation durch 
die Veröffentlichung meiner Texte ist ein treibendes 
Motiv für mich.  

     

Mein Ziel ist es, möglichst viele Beiträge in referierten 
Journals zu veröffentlichen. 

     

Wird mein Text von einem referierten Journal nicht 
angenommen, verzichte ich auf dessen Publikation.  

     

Wenn mein Text von einem referierten Journal 
abgelehnt wird, versuche ich ihn woanders zu 
veröffentlichen.  

     

Kosten, die für die Veröffentlichung wissenschaftlicher 
Publikationen anfallen, sind vom Auftraggeber/ von der 
Auftraggeberin zu zahlen.  

     

Wenn für meine Publikationen Veröffentlichungskosten 
anfallen, weiß ich, welchen Publikationsfonds ich 
nutzen kann. 

     

Bevor ich eine Publikation schreibe, kläre ich alle 
formalen Aspekte, wie die Finanzierung von 
Veröffentlichungskosten, Lizenzmodelle, Autorenrechte 
etc.  

     

Druckwerke  symbolisieren eine höhere Wertigkeit als 
digitale Publikationen. (Mouse Over Druckwerke: 
Printpublikation) 

     
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Meine digitalen Publikationen bringen mir in meinem 
Umfeld weniger Anerkennung ein, als meine 
Druckwerke . (Mouse Over Druckwerke: 
Printpublikation) 

     

Es ist ganz einfach, Fördermittel für die Finanzierung 
von Open-Access-Publikationen zu erhalten.  

     

 
Verbreitung von Publikationen 
 
Im zweiten Abschnitt geht es um die Verbreitung von Publikationen. Dabei interessieren wir uns insbesondere für 
Zielgruppen, Reichweite und Zugriffsmöglichkeiten.  
 
6. Wie wichtig ist es Ihnen, mit Ihrer aktuellen Publikationstätigkeit folgende Zielgruppen zu erreichen? 

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß nicht 

Studierende      
wissenschaftliche Fachcommunity in Deutschland      
wissenschaftliche Fachcommunity außerhalb 
Deutschlands 

     

berufliche Praxis (z.B. Lehrkräfte, Ausbilder/ -innen, 
Auszubildende) 

     

Auftraggeber/ -innen      
Politiker/ -innen (z.B. Abgeordnete)      
Berufsverbände      
Arbeitgeberorganisationen      
Gewerkschaften       
Öffentlich-rechtliche Kammern (z.B. IHK, HWK)      
Stiftungen      
Ministerien, Behörden, Ämter      
fachlich interessierte Öffentlichkeit      

 
7. Wenn Sie an Ihre aktuelle Publikationstätigkeit denken, inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?  

 Stimme 
überhaupt 

nicht zu 

Stimme 
eher nicht 

zu 

Stimme 
eher zu 

Stimme  
voll und 
ganz zu 

Weiß nicht 

Eine berufsbildungspraktische Verwertung meiner 
Publikationen ist mir sehr wichtig.  

     

Eine wissenschaftliche Rezeption meiner Publikationen 
ist mir sehr wichtig.   

     

Meine Publikationen sollen Grundlage politischer 
Entscheidungen sein.  

     

 
8. Wie wichtig ist es Ihnen, dass Ihre Publikation… 

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß 
nicht 

von möglichst vielen Interessierten gelesen werden kann       
als Druckwerk  erscheint (Mouse Over Druckwerk: 
Printpublikation) 

     

als digitale Version erscheint       
einfach und jederzeit online zugänglich ist       
sowohl digital als auch als Druckwerk  erscheint (Mouse 
Over Druckwerk: Printpublikation) 

     
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9. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?  
 Stimme 

überhaupt 
nicht zu 

Stimme 
eher nicht 

zu 

Stimme 
eher zu 

Stimme  
voll und 
ganz zu 

Weiß 
nicht 

Meine Publikation soll kostenlos zur Verfügung stehen.       
Ich habe einen guten Überblick, in welchen Journals bzw. 
bei welchen Verlagen oder digitalen 
Veröffentlichungsplattformen (bspw. 
Hochschulschriftenserver, Fachrepositorium) ich meine 
Texte veröffentlichen kann. 

     

Mit Lizenzen setze ich mich gerne auseinander.      
Für mich ist das Lizenzmodell ein wichtiges Kriterium, 
wenn ich veröffentliche.  

     

Ich kann genau sagen, welche Rechte ich als Autor / als 
Autorin bei meinen verschiedenen Publikationen habe.  

     

Ich kann genau sagen, welche Rechte ich Dritten bei 
meinen verschiedenen Publikationen eingeräumt habe.  

     

Ich kenne die Bedeutung der verschiedenen Creative-
Commons-Lizenzen (CC-Lizenzen). 

     

Mit dem Urheberrecht kenne ich mich sehr gut aus.        
Die Schrankenregelungen des Urheberrechts sind mir 
vertraut. 

     

Das deutsche Zweitveröffentlichungsrecht und seine 
Bedingungen sind mir vertraut.  

     

 
10. Welche digitalen Veröffentlichungsplattformen (bspw. Hochschulschriftenserver, Fachrepositorium) kennen 
Sie? 

 Plattform kenne ich... Falls ja: Haben Sie dort 
schon publiziert? 

Ja Nein Weiß 
nicht 

Ja Nein Weiß 
nicht 

VET Repository       
SSOAR (Social Science Open Access Repository)       
PeDOCS        
Econstor       
Zenodo       
ResearchGate       
Hochschulschriftenserver        
Academia       
PsyDoc (Dokumentenserver für die Psychologie)       
SSRN (Social Sciences Research Network)       
Andere [offene Eingabe]       
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Nutzung von Veröffentlichungen Dritter 
 
In diesem Abschnitt unserer Befragung steht die Nutzung von Veröffentlichungen Dritter im Kontext der eigenen 
Publikationstätigkeit im Vordergrund. 
 
11. Wenn Sie selbst an einer Publikation schreiben, wie wichtig ist es Ihnen, dass die Veröffentlichung, die Sie 
dafür lesen und verwenden, … 

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß nicht 

nach den Leitlinien zur Sicherung guter 
wissenschaftlicher Praxis erstellt wurde  

     

wissenschaftlich geschrieben ist und Quellen nennt       
ein Peer-Review-Verfahren erfolgreich durchlaufen hat      
für alle kostenlos zur Verfügung steht       
über Ihren Uni-/Bibliothekszugang für Sie kostenlos zu 
erlangen ist  

     

in einem renommierten Periodikum erschienen ist 
(bspw. Journal, Schriftenreihe) 

     

einen renommierten Herausgeber / eine renommierte 
Herausgeberin hat  

     

in einem renommierten Verlag erschienen ist       
von renommierten Autoren / Autorinnen stammt       
auf einer renommierten digitalen Veröffentlichungs-
plattform (bspw. Hochschulschriftenserver, 
Fachrepositorium) gespeichert ist 

     

als erste Veröffentlichung neue Erkenntnisse/ neue 
Ideen publiziert 

     

bereits als Preprint / Working Paper  verfügbar ist 
(Mouse Over Preprint / Working Paper: 
Manuskriptfassung eines zur Begutachtung 
eingereichten Textes)  

     

einen Auswahlprozess erfolgreich durchlaufen hat, 
bspw. als Beitrag in einem Sammelband oder in einer 
Zeitschrift  

     

dauerhaft verfügbar und damit wieder auffindbar ist 
(z.B. über einen Permanentlink)  

     

 

12. Wenn Sie selbst an einer Publikation schreiben, wie wichtig ist es Ihnen, dass die Veröffentlichung, die Sie 
dafür lesen und verwenden, … 

 Überhaupt 
nicht 

wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß nicht 

sich einer wissenschaftlichen Debatte / einem 
wissenschaftlichen Diskurs zuordnen lässt  

     

die Fachcommunity zu einer wissenschaftlichen 
Auseinandersetzung (Debatte, Diskurs) über deren 
Inhalt ermuntert (z. B. in Form eines Kommentars, 
Beitrags, einer Replik  oder Rezension) (Mouse Over 
Replik: Erwiderung auf eine Äußerung, These) 

     
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13. Würden Sie sich an einer solchen wissenschaftlichen Debatte oder einem solchen wissenschaftlichen Diskurs 
beteiligen? [Nur eine Antwort möglich] 
Ja, immer  
Ja, wenn ich Zeit dazu habe  
Ja, bei ausgewählten Anlässen (Thema, Autor/-in, 
Methode etc.) 

 

Vielleicht, aber ich kann mir nicht vorstellen, wie das 
funktionieren könnte 

 

Nein, dazu habe ich keine Zeit  
Nein, daran habe ich kein Interesse  
Nein, das traue ich mir (noch) nicht zu  
Nein, das halte ich nicht für sinnvoll  
Keine Angabe  
 

 
14. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?  

 Stimme 
überhaupt 

nicht zu 

Stimme 
eher nicht 

zu 

Stimme  
voll und 
ganz zu 

Stimme 
eher zu 

 

Weiß nicht 

Ich habe die gesamte aktuelle Literatur in meinem 
Themenfeld bereits gelesen.  

     

Viele Veröffentlichungen überfliege ich nur.       
Alle relevanten Veröffentlichungen lese ich vollständig 
von Anfang bis Ende.  

     

Es erscheinen viele wissenschaftliche Publikationen, bei 
denen sich das Lesen nicht lohnt.  

     

Die Erwartungen an Nachwuchswissenschaftler/ -innen 
im Bereich Publikationsleistungen sind zu hoch.   

     

Druckwerke  und ausgedruckte Publikationen lese ich 
konzentrierter als digitale Publikationen am Bildschirm. 
(Mouse Over Druckwerk: Printpublikation)  

     

Wenn ich digitale Publikationen lese, lasse ich mich vom 
Computer schnell ablenken (z.B. durch E-Mails).  

     

 

16. Wie wichtig ist Ihnen, dass Literatur, die Sie suchen und sich beschaffen, … 
 Überhaupt 

nicht 
wichtig 

Eher nicht 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Weiß nicht 

als Druckwerk  vorliegt (Mouse Over Druckwerk: 
Printpublikation) 

     

als digitale Version vorliegt       
einfach und jederzeit online zugänglich ist        

 
17. Wie häufig nutzen Sie die folgenden Angebote/Möglichkeiten, um nach Literatur zu suchen? 

 Nie Gelegent-
lich Oft Immer Weiß nicht 

PsyDoc (Dokumentenserver für die Psychologie)      
SSRN (Social Sciences Research Network)      
Academia      
ResearchGate       
BASE (Bielefeld Academic Search Engine)      
Google Scholar       
unspezifische Suchmaschine, wie Google, Bing, Yahoo       
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VET Repository       
SSOAR  (Social Science Open Access Repository)      
PeDOCS      
Econstor       
Zenodo       
Hochschulschriftenserver       
Lizenzierte Datenbanken (bspw. von EBSCO, ProQuest)      
Verbundkataloge von Bibliotheken (bspw. KVK – 
Karlsruher Virtueller Katalog) 

     

Katalog meiner Instituts-/Universitätsbibliothek 
(Fachbibliothek)  

     

Katalog einer anderen Bibliothek (bspw. 
Staatsbibliothek)  

     

im Regal der Bibliothek vor Ort („Browsen am Regal“)      
andere [Eingabefeld]      

 

Einstellungen, Erwartungen und Einschätzungen zu Open Access 
 
Das Schlagwort „Open Access“ ist in aller Munde. Aber häufig ist unklar, was das genau bedeutet und welche 
Konsequenzen mit Open Access für die eigenen Publikationen verbunden sind. Uns interessieren Ihre Einstellungen, 
Erwartungen und Einschätzungen zu Open Access.  
 
18. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?  

Randomisieren Stimme 
überhaupt 

nicht zu 

Stimme 
eher nicht 

zu 

Stimme 
eher zu 

Stimme  
voll und 
ganz zu 

Weiß nicht 

Open-Access-Publikationen sind nie qualitätsgesichert.       
Es ist erlaubt, aus Open-Access-Publikationen Texte zu 
entnehmen, ohne die Quelle anzugeben.  

     

Es ist erlaubt, aus Open-Access-Publikationen Grafiken, 
Tabellen und Bilder zu entnehmen, ohne die Quelle 
anzugeben.  

     

Open-Access-Publikationen sind urheberrechtlich nicht 
geschützt.  

     

Oft merke ich bei der Literaturrecherche gar nicht, ob 
die gefundene Publikation eine Open-Access-
Publikation ist.  

     

Ich suche häufig gezielt nach Open-Access-
Publikationen. 

     

Mit Open Access kenne ich mich sehr gut aus.       
Ich befürchte, dass mein Text ohne Nennung meiner 
Autorenschaft weiterverwendet wird, wenn ich Open 
Access publiziere.   

     

Ich befürchte, dass meine Grafiken, Tabellen oder Bilder 
ohne Nennung meiner Autorenschaft weiterverwendet 
werden, wenn ich Open Access publiziere.   

     

Beiträge, die ausschließlich Open Access  erscheinen, 
sind in der Regel nicht gut genug für referierte Journals.  
(Mouse Over Open Access erscheinen: auf Webseiten 
von Forschungsinstituten, digitalen Veröffentlichungs-
plattformen, wie bspw. Hochschulschriftenservern, 
Fachrepositorien 

     



9 
 

Es gibt in der Berufsbildungsforschung kein 
renommiertes referiertes Journal, das ausschließlich 
Open Access erscheint.  

     

Es gibt in der Berufsbildungsforschung keine 
renommierten Herausgeber/-innen von Open-Access-
Publikationen.  

     

Es gibt in der Berufsbildungsforschung keine 
renommierte digitale Veröffentlichungsplattform 
(bspw. Hochschulschriftenserver, Fachrepositorium).  

     

Es gibt in der Berufsbildungsforschung keinen 
renommierten Verlag für Open-Access-Publikationen.  

     

Es gibt in der Berufsbildungsforschung keine 
renommierten Autorinnen und Autoren von Open-
Access-Publikationen.  

     

Jede Berufsbildungsforscherin/ jeder 
Berufsbildungsforscher kann eine Publikation bei einer 
digitalen Veröffentlichungsplattform (bspw. 
Hochschulschriftenserver, Fachrepositorium) 
veröffentlichen, ohne ein Auswahlverfahren zu 
durchlaufen.  

     

Publikationen, die ausschließlich Open Access 
erscheinen, sind eher für die Berufsbildungspraxis. 

     

Publikationen, die ausschließlich Open Access 
erscheinen, sind eher für die Berufsbildungsforschung.  

     

Ich persönlich bin nicht bereit dafür zu bezahlen, dass 
meine Publikation (auch) Open Access erscheint.  

     

 
Publikationstätigkeit, Berufstätigkeit und Person 
 
Bitte beantworten Sie noch die folgenden Fragen zu Ihrer eigenen Publikationstätigkeit, Ihrer Berufstätigkeit und 
Person. 
 
19a. Wie viele Publikationen haben Sie bereits veröffentlicht?  

 
keine eine zwei bis 

vier  
fünf und 

mehr  Weiß nicht 

Beitrag in einem referierten Journal      
Beitrag in einem nicht-referierten Journal      
Buch bzw. eBook (Monografie)      
Beitrag in einem Sammelband (auch 
Konferenzveröffentlichung, Handbuch etc.) 

     

Preprint   
(Mouse Over Preprint: Manuskriptfassung eines zur 
Begutachtung eingereichten Textes) 

     

Graue Literatur  (Mouse Over Graue Literatur: 
Fachliteratur, die nicht von kommerziellen Verlagen 
publiziert wird und nicht im Buchhandel erworben 
werden kann) 

     

Weitere Publikationen      
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19b. Sie haben eben angegeben, dass Sie bereits Publikation/en veröffentlicht haben. 
 Darunter war mind. ein / eine … Falls digitale Publikation: 

Darunter mind. eine Open-Access-
Publikation: 

Druckwerk  
(Mouse Over 
Druckwerk:  

Printpublikation
) 

Digitale 
Publika-

tion 

Weiß 
nicht 

ja nein Weiß nicht 

Beitrag in einem referierten Journal       
Beitrag in einem nicht-referierten Journal       
Buch bzw. eBook (Monografie)       
Beitrag in einem Sammelband (auch 
Konferenzveröffentlichung, Handbuch etc.) 

      

Preprint   
(Mouse Over Preprint: Manuskriptfassung 
eines zur Begutachtung eingereichten Textes) 

      

Graue Literatur  (Mouse Over Graue 
Literatur: Fachliteratur, die nicht von 
kommerziellen Verlagen publiziert wird und 
nicht im Buchhandel erworben werden kann) 

      

Weitere Publikationen       
 
20. Verfügen Sie über einen Zugriff auf lizenzierte (kostenpflichtige) Volltexte bspw. über Ihren Uni- oder 
Bibliothekszugang? 
 
Ja  
Nein  
Weiß nicht  
 
21. Welche beruflichen Ziele verfolgen Sie? 

 Überhaupt 
kein Ziel 

Eher 
kein 
Ziel 

 

Eher 
ein 
Ziel 

Sehr 
wichtiges 

Ziel 
 

Weiß 
nicht 

berufliche Weiterqualifikation (z.B. Promotion, 
Habilitation) 

     

erfolgreiche Teilnahme an einem Berufungsverfahren 
für eine Professur 

     

Übernahme eines Amtes in einer wissenschaftlichen 
Fachgesellschaft o.Ä. 

     

Übernahme einer Funktion in einem 
Arbeitgeberverband, einer Gewerkschaft, Kammer 
etc.  

     

unbefristete Tätigkeit in der Wissenschaft      
Tätigkeit an einer Hochschule/ wissenschaftlichen 
Forschungseinrichtung 

     

Tätigkeit in der (Berufsbildungs-)Praxis      
Tätigkeit in einem anderen Bereich      
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22. Bitte geben Sie Ihr Alter an 
unter 30 Jahre   
30 – 39 Jahre  
40 – 49 Jahre  
50 – 59 Jahre  
60 Jahre und älter  
 
23. Bitte nennen Sie Ihr Geschlecht 
weiblich  
männlich  
divers  
 
24. Welches ist Ihr höchster akademischer Abschluss? 
1. Staatsexamen  
2. Staatsexamen  
Bachelor-Abschluss  
Diplom  
Master- / Magister-Abschluss  
Promotion  
Habilitation  
Anderer Abschluss  
 
FILTER: Wenn 24 ≠ Promotion, Habilitation 
25. Sind Sie Promovend / Promovendin? 
Ja  
Nein  
 
FILTER: Wenn 24 ≠ Habilitation 
25. Sind Sie Habilitand /Habilitandin? 
Ja  
Nein  
 
 
26. Welche berufliche Tätigkeit üben Sie aktuell aus? 
(z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Professorin, Arbeitsbereichsleitung) 
[offene Eingabe] 
 
27. Ich bin …  
  
vollständig befristet beschäftigt  
zum Teil unbefristet beschäftigt  
vollständig unbefristet beschäftigt  
 
28. Welchem wissenschaftlichen Bereich würden Sie sich zuordnen?  
Geistes- und Sozialwissenschaften   
Naturwissenschaften, Technik, Medizin 
(STM)  
Rechtswissenschaft  
Wirtschaftswissenschaften  
Anderer (nicht-wiss.) Bereich  
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Sie sind am Ende des Fragebogens angelangt. 

Vielen Dank für Ihre Beteiligung! 

Um die Befragung nun endgültig abzuschließen, nutzen Sie bitte noch einmal den „Weiter“-Button. Danach können 
keine Änderungen mehr vorgenommen werden. 

 

 

Sie haben die Befragung abgeschlossen. Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 

Wenn Sie an den Ergebnissen unseres Projekts interessiert sind, haben Sie hier die Möglichkeit, Ihre E-Mail-
Adresse zu hinterlassen. Sie erhalten dann automatisch unseren Abschlussbericht. Selbstverständlich erfolgt die 
Verarbeitung Ihrer E-Mail-Adresse unabhängig von den Befragungsdaten.  

________ [offen, validiert nach Format] 

 Ich möchte keine Ergebnisse erhalten 

Datenschutzinformation: 

Ihre Kontaktangaben werden NICHT mit den anderen Angaben des Fragebogens zusammengeführt. Ihre gesamten 
Erhebungsdaten werden streng vertraulich und entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz 
behandelt. Alle erhobenen Daten werden nur anonymisiert veröffentlicht und ausschließlich zusammengefasst mit 
den Angaben der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ausgewertet. Rückschlüsse auf Sie persönlich werden 
nicht möglich sein. 

Klicken Sie auf „Anfordern”, um Ihre E-Mail-Adresse zu bestätigen und einen Ergebnisbericht anzufordern. 
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